
Halle Mittwoch
Telegr Depeſchen der Saale Zeitung
Wien 30 Juli Der pPreſſe zufolge erſchien vor dem

Uebergang der Avantgarde über die Save ein türkiſcher Major
mit Civilbeamten um dem Commandirenden ein Schriftſtück
zu übergeben Als die Annahme verweigert wurde wollten
die Türken das Document auf den Erdboden niederlegen ſie
nahmen daſſelbe ſchließlich aber doch wieder mit Hierauf
erfolgte gegen 10 Uhr der Uebergang der ganzen Avantgarde

Brod 29 Juli Auch bei Gradieka hat heute früh der
Save Uebergang in feierlicher Weiſe ſtattgefunden Die
Beſatzung der türkiſchen Feſtung zog ſich zurück

Wien 30 Juli Das Amtsblatt veröffentlicht eine kaiſer
liche Verordnung vom 25 durch welche geſtattet wird daß
zum Zweck der Occupation von Bosnien und der Herzegowina
ausnahmsweiſe für die Dauer des unabweislichen Bedürfniſſes
die berittenen Schützen der dalmatiniſchen Landwehr außerhalb
des öſterreichiſchen Gebiets verwendet und dem Befehlshaber
der Occupationstruppen unterſtellt werden können

Teplitz 29 Juli Se Maj der deutſche Kaiſer iſt in
Begleitung der Großherzogin von Baden und der Prinzeſſin
Victoria mit ſeinem Gefolge heute Abend um 78 Uhr
mittelſt Separatzuges welchen von Auſſig ab der Director
der AuſſigTeplitzer Bahn Ewperger führte bier eingetroffen
Der Bahnhof auf welchem der kaiſerliche Zug hielt war
durch die Feuerwehr vollkommen abgeſperrt Der Zug hielt
unmittelbar vor dem Ausgange des Bahnhofes von dem ein
aus exotiſchen Gewächſen gebildeter Weg in deſſen Mitte
ein aus Kornblumen gefertigtes W prangt nach dem
kaiſerlichen Hofwagen führte Vor dem Bahnhofe wurde
Se Majeſtät von den Spitzen der Behörden und der Gemeinde
vertretungen von Teplitz und Schönau unter Führung des
Statthalters von Böhmen begrüßt Vom Bahnhof aus fuhr
der Kaiſer im offenen Wagen mit der Großherzogin von
Baden und ſeiner Enkelin durch die mit Fahnen Flaggen
Kränzen und Guirlanden feſtlich geſchmückte Bahnhofs
ſtraße Königsſtraße und Seumeſtraße nach dem Herrenhauſe
überall von der dichtgedrängten Volksmenge mit enthuſiaſti
ſchen Kundgebungen empfangen Jm Herrenhauſe war Fürſt
Clary zur Begrüßung Sr Majeſtät anweſend vor dem
Herrenhauſe war eine aus dem bürgerlichen Schützenkorps ge
bildete Ehrenwache aufgeſtellt Bei Ankunft des Kaiſers
wurde auf dem Herrenhauſe die kaiſerliche Fahne aufgehißt
Bald nach ſeinem Eintreffen im Herrenhauſe erſchien der
Kaiſer auf dem Balkon und wurde mit ungaufhörlichen jubeln
den Zurufen begrüßt Der Kaiſer dankte wiederholentlich
nach allen Seiten für den ihm bereiteten Empfang
Für Sonnabend iſt die Ankunft des Königs von Sachſen an
P Derſelbe wird im Neuen Bad in Schönau Wohnung
nehmen

Wien 30 Juli Ueber das Einrücken der öſterreichiſchen
Truppen in Bosnien wird der Preſſe gemeldet daß Erz
herzog Johann Salvator welcher als der Erſte das bosniſche
Gebiet betrat ſofort die öſterreichiſche Fahne aufpflanzte welcher
Act von den Truppen mit Hurrah begrüßt wurde Der Erz
herzog ſetzte den Kaiſer ſogleich telegraphiſch von dieſer feier
lichen Scene in Kenntniß Das Hauptcorps unter dem
Feldzeugmeiſter Baron Philippovich wird ſich erſt morgen von
Brod aus in Bewegung ſetzen Bisher hat fich keinerlei
Widerſtand gezeigt

Brod 29 Juli Ueber die bereits kurz ſignaliſirte Ueber
ſchreitung der Reichsgrenze durch die kaiſerlichen Truppen wird
weiter gemeldet Heute Morgen hat die Avantgarde des 13
Armeecorps in Gegenwart des FZM Baron Philippovich
und deſſen ganzen Stabes bei Brod die Save überſchritten
Der Uebergang der Truppen vollzog ſich mit der größten
Präciſion innerhalb 3 Stunden unter lautem Jubel der Sol
daten und der hieſigen Bevölkerung Seit 10 Uhr Vor
gen weht auf dem bosniſchen Ufer die öſterreichiſche

agge

Paris 29 Juli Nach hier eingegangenen Nachrichten hat
ſich die Situation in Anzin entſchieden gebeſſert in Saint
Chomond hat die Mehrzahl der ſtrikenden Arbeiter heute die
Arbeit wieder aufgonommen

London 29 Juli Unterhaus Der Marquis von Har
tington brachte unter dem Beifall der Liberalen ſeine in der
Sitzung vom 19 d angekündigte Reſolution ein und führte
aus die Forderungen Rußlands ſeien im verfloſſenen Juni ge
ringer geweſen als das was der berliner Vertrag ihm ge
währt habe Hartington ſprach ſich ſodann ſehr ſcharf über
das Verhalten Englands Griechenland gegenüber aus Die
ſlaviſchen Völker ſeien beſſer weggekommen weil ſie ſich auf
Rußland ſtützten künftighin würden auch die Griechen lieber
Rußland als England folgen Hartington ging ſodann auf
die engliſch türkiſche Convention ein und erklärte dieſelbe für
eine Verletzung der internationalen Verpflichtungen Welches
engliſche Jntereſſe werde durch dieſe Convention geſchützt Der
Weg nach Indien gehe nicht durch Kleinaſien die Route nach
Indien liege in Perfien Die Sitzung dauert fort

w

Halle 30 Juli
Jn unſerm heutigen muſikaliſchen Berichte haben wir auf

wiederholte nahe bevorſtehende Concerte des Herrn Muſik
director A Trenkler vom e ſächſ II GrenadierRegiment
Nr 101 Kaiſer Wilhelm aufmerkſam gemacht ſie werden
Mittwoch Nachmittag im Café David ſtattfinden das eine um
4 das andere um 928 Uhr Das von ihm dirigirte ausge

e Muſikchor kehrt von einem förmlichen Triumphzuge inorddeutſchland zu uns zurück Der Beifall der in Cbthen
Braunſchweig und Hannover reichlichſt geſpendet wurde erreichte
in Bremen bei einem enthuſiaſtiſchen Publikum von über 3000
Perſonen ſeinen Höhepunkt dort wie in Hannover bot außerdem
eine andere gleichzeitig auftretende Regimentskapelle Gelegenheit
zu einem muſikaliſchen Wettkampf aus welchem Herr Trenkler
mit ſeinem Muſikchor ſiegreich hervorging Wir Brrr daher
kaum noch nöthig die Freunde guter Militärmuſik beſonders
darauf hinzuweiſen welchen Kunſtgenuß wir Mittwoch von dieſer
Seite her zu erwarten haben die allſeitige Anerkennung welcheHerr Tenkler bei le erſten Hierſein mit ſeinem aus Vir
tuoſen zuſammengeſetzten Muſikchor gefunden hat ſind ſichere
Zurachalt dafür daß ſein Wiedererſcheinen eine glänzende Zu
börerſchaft im Cafs David verſammeln und zu den bisherigen
Triumphen neue hinzufügen werde

Liſte Nr 4 der Kurgäſte im Bade Wittekind welche
rin aeteben wird weiſt 247 Nummern mit 523 Per

Beilage zu Nr 176 der S
Stadtverordneten Sitzung am 29 Juli

1 Der Vorſitzende Herr Juſtizrath Göcking widmet zunächſt
dem Andenken des in vergangener Woche verſtorbenen Herrn
Juſtizrath Fritſch ehrende Worte Derſelbe habe als eines
der älteſten Mitglieder der Verſammlung in 30jähriger Wirk
ſamkeit auch längere Zeit als Vorſteher der Verſammlung der
Stadt und der Bürgerſchaft unvergeßliche Dienſte durch ſeine
Treue ſeine Einſicht und ſeinen regen Fleiß geleiſtet und
dann auch an höherer Stelle als Vertreter des Kreiſes im
Abgeordnetenhauſe r iggt ſo daß ſeine treuen Dienſte dort
vielleicht mit die Urſache ſeines Todes waren während ſeine
Conſtitution ihm wohl ein längeres Leben in Ausſicht geſtellt
hätte Sein Andenken dankbar ehrend erhebt ſich die Verſamm
lung von den Sitzen

2 Zur O übergehend erfolgt dann die Mittheilung daß
emäß der durch die Verſammlung gegebenen Anregung auf denVorſchlag des Curatoriums der Sparkaſſe für dieſe ein eiſerner

Dokumentenſchrank in Tiſchform für den Preis von
600 M von der Filiale der Thüringer Bank beſchafft worden iſt

3 Herr Sachs referirt über die Rechnung der Sonn
tagsſchul kaſſe vom 1 Jan 1877 bis ult März 1878 für
welche ein Zuſchuß von 669 M 50 Pf erforderlich geweſen iſt DerVermögensbeſtand der Schule von 1200 M t in dieſer Zeit

nicht verändert Die Decharge wird ertheilt
4 Herr Dr Schrader referirt über die Prüfung der

Jahresrechnung des Waſſerwerkes von 1869 bis 1876
und die Rechnungen für die Erweiterung des Rohrnetzes und
Legung eines zweiten Hauptrohrſtranges für den Preis von
105,000 Thlr Er giebt zunächſt t Zahlen über die Ent
wickelung des Waſſerwerkes Hiernach hat ſich in den genannten
8 Jahren die Einnahme an Waſſerſteuer nach Waſſermeſſern von
7888 Thlr im Jahre 1869 auf 70,827 M im Jahre 1876 die
Einnahme für Waſſer nach Pauſchalſätzen von 944 Thlr auf
16,000 M geſteigert Für das Waſſer zu Bauten wurden 1873
noch 324 Thlr dagegen 1875 10,600 M eingenommen welcher
Umſtand bei der letzten Etatberathung zu einer Ermäßigung der
beſtehenden Tarifſätze Veranlaſſung gegeben hat Die Ge
ſammteinnahme betrug nach dem Etat von 1869 9898 Thlr
im Jahre 1876 aber 80,000 wobei die Differenz mit hinzu
gezogen werden muß daß jetzt die Verzinſung des Capitals von
der Waſſerwerkskaſſe ſelbſt rechnungsmäßig übernommen
wird was in den erſten Jahren nicht der Fall war Die Aus
gabe für Kohlen iſt in der genannten Zeit von 2439 Thlr auf
22,000 M geſtiegen die letztere Angabe giebt einen Grund zu
der Annahme daß der Waſſerconſum der Stadt in dieſer Zeit
um das Dreifache gewachſen iſt Die Prüfung der Rechnungen
ſelbſt anlangend ſpricht der Herr Referent zunächſt ſein Bedauern
über die verſpätete Vorlegung der Rechnungen aus infolge deſſen
es wahrſcheinlich unmöglich ſein werde eine Reihe von Anſtänden
in der Art der Rechnungsführung klar zu ſtellen die namentlich
in den älteren Rechnungen ſich gefunden haben und welche der
Referent gruppenweiſe nach Materien geordnet aufführt und
Beiſpiele daraus angiebt Er knüpft daran 9 Anträge die
darauf gehen bezüglich der um 48,000 über
ſchrittenen Rechnung für die Rohrnetzergänzung und Erweiterungdie Decharge zu ertheilen bezüglich der 8 gen
deren Dechargirung er nur anheim giebt den Magiſtrat um ver

h Aenderungen in der Buchführung und
erſuchen

Der Herr Oberbürgermeiſter von Voß macht in Erwiderung
der geſtellten Monita darauf aufmerkſam daß von Anfang an
das Waſſerwerk in anderer Weiſe verwaltet worden ſei als dies
in den letzten Jahren geſchehen ſei man habe namentlich keinen
Buchhalter gehabt der im Stande geweſen ſei die Buchführung
in einheitlicher Weiſe zu geſtalten wie dies gegenwärtig geſchehen
ſei Einige Uebelſtände der Buchführung würden auch ferner
beſtehen bleiben weil es faſt unmöglich ſei das Waſſerwerk wie
es nun eingeführt worden nach einem Etat zu verwalten Der
Buchhalter könne unmöglich jeden Augenblick die geſchehenen
Etatüberſchreitungen wiſſen um dieſelben bewilligen zu laſſen
Verſchiedene Monita ſeien irrthümlich da die bez Verhältniſſe
auf ausdrücklichen Beſchlüſſen des Curatoriums des Waſſerwerks
beruhen Die Rechnungen der letzten Jahre wie auch die künf
tigen würden zu ſo vielen Ausſtellungen keine Veranlaſſung ge
ben wie ſie jetzt gemacht ſeien Herr Dr Beeck findet die Haupt
übelſtände der Waſſerwerksverwaltung darin daß man nach
einem Etat zu arbeiten verſuche was immer ſchwierig ſein werde
Sein Antrag geht dahin hier wie bei der Gasanſtalt anſtatt
deſſen die kaufmänniſche doppelte Buchführung einzuführen Der
Correferent Herr Gräb hält alle Monita des Referenten auf
recht Jedenfalls ſei von vorn herein das Perſonal des Waſſer
werkes ſo zuſammengeſtellt worden daß eine Ueberſicht zu geben
wohl möglich geweſen Für die Zukunft ſei es wünſchenswerth
daß über die Befugniſſe des Curatoriums eine anderweite Be
ſtimmung getroffen werde daſſelbe könne bei den wenigen
Sitzungen die es jährlich abhalte unmöglich eine Verantwort
lichkeit für die Geſchäftsverwaltung übernehmen oder die Bedürf
niſſe des Waſſerwerkes kennen Der Beeck ſch t3 d
eine große Aenderung in der Verwaltung herbeiführen für
welche nach früheren Verhandlungen zu urtheilen in der Ver
ſammlung keine Neigung vorhanden ſei Es ſei aber die Schwie
rigkeit nach dem Etat zu wirthſchaften auch nicht ſo ſehr groß
da außerordentliche Arbeiten wie in den übrigen Etots beſon
ders berechnet werden könnten Hr Lwowsky findet die Aus
ſtellungen der Reviſoren derart daß die Sache vor einer Beant
wortung derſelben nicht erledigt werden könne er möchte vor
allen Dingen wiſſen an wem die Schuld der verzögerten Vor
legung der Rechnungen liege denn das Curatorium habe ja auch
die Pflicht jedes Jahr die Berechnung zu verlangen wenn ſie
ausbleibe Der Hr Oberbürgermeiſter v Voß giebt als Grund
der verzögerten Vorlage die Arbeitsüberbürdung der Calculatur
an denn die Rechnungen ſelbſt ſeien rechtzeitig jährlich durch
die Verwaltung aufgeſtellt Hr R Gnetſt beantragt die
gezogenen Monita dem Magiſtrate zur Beantwortung zu über
weiſen und ſomit die ganze Angelegenheit zu vertagen wünſcht
aber auch Klarheit in der Richtung des Beeck ſchen Antrages
den er deshalb zugleich mit aufnimmt Beide Anträge finden
die Zuſtimmung der Verſammlung

5 Gegen die Abſicht des Alwiner Vereins in der
Nähe der Delitzſcherſtraße nach Bruckdorf zu den Berg werks
betrieb auf Braunkohlen anzulegen hatte die Stadt im
vorigen Jahre Proteſt eingelegt und als Gründe dagegen ange
führt daß durch den Betrieb die bauliche Entwickelung der
Stadt nach jener Gegend hin m gehindert werde daß ſich
nach dem Abbau des Feldes erhebliche Senkungen des Bodens
bilden und in größerer Ausdehnung dort Waſſer ſammeln würde
welches in Ermangelung eines genügenden Abfluſſes ſtagnixen
und die Geſundheit der Stadt gefährden müſſe Jn letzter Jn
ſtanz hat jetzt der Handelsminiſter einen Beſcheid ertheilt wonach
derſelbe im Weſentlichen die Beſchlüſſe des Oberbergamtes und
des Bergmeiſters beſtätigt aber beſtimmt daß der Bergbau 75
Meter nördlich wie ſüdlich von der Delitzſcherſtraße entfernt blei
ben ſolle mit der Befugniß Verbindungsſtrecken unterhalb dieſer
Straße herzuſtellen und daß ferner jener Verein verpflichtet
ſein ſolle für ſein weiteres Vorgehen im Bergbetriebe beſondere
Betriebspläne für kürzere Perioden worzulegen

Der Referent Herr Juſtizrath Fiebiger glaubt in dieſer
letzten Beſtimmung ein Mittel zu finden den Bergbau zu ver
hindern oder mindeſtens g erſchweren ſofern die Stadt bei
jedem einzeln eingereichten Abbauplane in der Lage ſei den Pro
teſt zu wiederholen Dem einzelnen Grundbeſitzer in der Nähe
der Delitzſcherſtraße werde es nicht ſchwer werden nachzuweiſen
daß der Coönjuncturwerth ſeines Grundſtücks als Bauplatz dort

erwaltung zu

erheblich durch den Bergbau verliert Zu dieſem Zwecke werde

aale Zeitung

e Antrag werde J

31 Juli 1878
es aber dem Intereſſe der Stadt förderlich ſein wenn ſobald wie
möglich ein Bebouungsplan für jene Gegend feſtgeſtellt
wie dies ſeitens der Verſammlung bereits bei der im vo a
Jahre ſtattgehabten Beſprechung der Angelegenheit beantragwar Der Umſtand daß ein ſolcher Plan noch nicht vorliege

habe weſentlich dazu beigetragen daß die Entſcheidung zu 4
gunſten der Stadt ausgefallen ſei Bereits in den vierziger
Jahren ſei der Stadt durch eine Cabinetsordre das Privilegium
St3zrt worden Bebauungspläne im weiten Umfange um die

tadt bis nach Völlberg und nördlich bis zur faulen Wietſchle
aufzuſtellen und auch Baurath Drieſemann ſei mit der Abſicht um
gegängen die Bebauungspläne in ſehr weitem Umfange aufzu
ſtellen man ſei aber davon zurückgekommen weil nach damaligem
Geſetze die Aufſtellung der Pläne zugleich die Pflicht der Stadtin ſich ſchloß die einzelnen Feldbeſther für die Anlegung von
Straßen zu entſchädi Neuerdings ſei geſtützt auf das neue
Geſetz von 1875 von der königlichen Regierung wieder die For
derung geſtellt Bebauungspläne rings um die Stadt aufzuſtellen
Referent beantragt den Magiſtrat zu er mit der Aus
führung dieſer Arbeiten für Aufſtellung von Be
bauungsplänen der Umgegend der Stadt bald mög
lichſt weiter vorzugehen

Hr R Jordan glaubt daß durch Aufſtellung von Be
bauungsplänen ein wefſentliches Hinderniß für den Bergbau nicht
eſchaffen werde da das Muthungsrecht viel früher erworben ſei
uch werde die Ausführung des Antrages viel Zeit und

namentlich auch viele Geldkoſten verurſachen welche zu ver
wenden wenigſtens ſo lange das neue Bahnhofsprojekt noch
nicht ſicher feſt ſtehe nicht thunlich ſei Man könne mit der
getroffenen Entſcheidung vorläufig zufrieden ſein der Bergbau
werde zunächſt an einer Stelle am äußerſten Ende der Umgegend
von Halle betrieben wo in unberechenbarer Zeit ſich die Bauluſt
nicht regen werde es ſei doch gelungen die nächſte Umgebung
der Stadt vor dem Bergbau zu ſchützen Das Stadtbauamt
habe jetzt noch vollauf und dringend mit wichtigeren Bebauungs
plänen zu thun welche zunächſt und wiederholt von der Regie
rung verlangt worden ſeien Der Vorſitzende R Göcking
legt den Verlauf der Verhandlungen nochmals dar und conſtatirt
daß ein weſentliches Gewicht auf das Vorhandenſein oder Nicht
vorhandenſein eines Bebauungsplanes ſeitens des betr Miniſterial
beamten nicht gelegt worden daß im Princip die Frage zu
Gunſten der Stadt entſchieden ſet Das Oberbergamt werde
immer in der Lage ſein eventuell dem weitern Fortgang des
Bergbaues entgegen zu treten ſobald ſich herausſtelle daß die
Ausdehnung der Stadt dorthin ihren Weg nimmt Von den
Bergbehörden ſei ferner anerkannt worden daß das Terrain nach ge
ſchehenem Abbau Senkungen bis zu 5 Meter Tiefe wohl erleiden
werde indeſſen ſei dagegen wieder bemerkt worden daß dies nicht
die fernere Bebauung hindern werde da die Senkungen ziemlich
gleichmäßig erfolgen der Boden ſich bald ſetzen und beruhigen
werde um bebauungsfähig zu ſein daß dieſe Senkungen viel
leicht für die Entwäfſerung des Terrains nicht ungünſtig wirken
könnten da man mit denſelben gerade auf das Niveau krmme
welches die Untertunnelung der gegenwärtigen Eiſenbahngleiſe
erhalten werde Herr R Gneiſt hält die Aufſtellung von
Bebauungsplänen doch unter allen Umſtänden für nützlich und
bittet daß der Herr Stadtbaurath Schultz ſich über die Koſten
ſolcher Arbeiten äußere Dieſer thut das indem er angiebt daß
die Koſten ziemlich bedeutend ſein werden weil dazu vollſtändige
NivellementsEntwäſſerungspläne genaue Angabe der einzelnen
Straßen und Klarſtellung der Beſitzverhältniſſe von der Regie
rung verlangt werden Herr Ernſt glaubt daß jene Gegend
an der DelitzſcherStraße wegen der Nähe der Bahn und ſobald
die Bahngleiſe nicht mehr hinderlich ſein werden ſchnell zu
Bauten und namentlich von Fabrifetabliſſements geſucht werden
würde daß man mit 75 Meter zu beiden Seiten der Straße nicht
viel anfangen könne man ſolle doch nichts verſäumen den Berg
bau zu hindern und deshalb den Bebauungsplan für
dieſe Gegend ſchleunigſt aufſtellen Herr Oberbürgermeiſter
von Voß äußert ſich mehrfach in dem Sinne des Herrn St R
Jordan und hebt namentlich gegenüber der Aeußerung des Ref
daß man das Jntereſſe der einzelnen Beſiher jener
Gegend wahrzunehmen habe hervor daß das Privatintereſſe
überhaupt nicht maßgebend ſein dürſte wolle ein einzelner Be
ſitzer dort bauen ſo liege es ihm ob auf ſeine Koſten die Regu
lirung des Terrains und Aufſtellung des Bebauungsplanes vor

unehmen Man könne ſich ohne von dem Privatintereſſe ſich
eeinfluſſen zu laſſen nur fragen ob es im öffentlichen ſtädtiſchen

Intereſſe dringend geboten ſei mit einem Bebauungsplane vor
zugehen und dies könne nicht anerkannt werden Herr
Dr Hertz berg befürwortend daß er zwar bei der betr Berg
baugeſellſchaft betheiligt aber ebenſo auch für eine concurrirende
Geſellſchaft intereſſirt ſei und alſo objectiv urtheile meint daß
das Intereſſe der Bürgerſchaft auch nach der Richtung hin be
theiligt ſei daß man in der Stadt vielleicht durch den projektirten
Bergbau billiger und bequemer ſich Brennmaterial werde ver
chaffen können Nach längerer Debatte wird endlich der von
Herrn ne neiſt befürwortete Antrag des Herrn

R Fiebiger den Magiſtrat zu erſuchen die Herſtel
lung von Bebauungsplänen für die Umgegend von
Halle fortzuſetzen angenommen der Antrag des Hrn Ernſt
aber der ſich auf den Bebauungsplan der in Rede ſtehenden Ge
gend an der Delitzſcher Straße bezieht abgelehnt

Schluß folgt

Todesfälle
Der ſtreng orthodoxe und durch ſeine Oppoſition gegen die

Forſchungsreſultate der Naturwiſſenſchaft bekannte Paſtor Knak
an der böhmiſchlutheriſchen Bethlehems Gemeinde in Berlin iſt
am 27 Juli Abends 10/ Uhr verſtorben

gen
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Decbr Jan 1879 62,4 bez AprilMai 61,9 62,4 62 3 bezablt
Spiritus loco m Faß p dieſen Monat p Juli Aug undAug Sept 53,8 54,2 54,1 bez Sept Vet 592,5 528 bez
Oct Nov 50,4 50,6 50,5 bez Nov Dec bez April Mai
1879 51,8 51,6 bez

Breslau 29 Juli Weizen Juli 195,00 RoggenJuliAug 123 00 Sept Oct 126,50 Oct Nov 120,00 Spiritus
r 100 Liter 100 JuliAug 52,50 Aug Sept 52,20 öluli 64,50 Sept Oct 62,00 Oct Nov 62,00 Zink 17,10

Telegraphiſche CoursBerichte der Saale Zeitung
Berlin 30 Juli Nachm 2 Uhr 55 Min

Fonds Börſe
41 h Preuß Conſol Anleihe 105,10 Bergiſch Märkiſche

77 90 Cöln Mindener 108,00 Magdeb Halberſtädter 128,00Oberſchleſiſche A C D E 129 75 heiniſche 110 75 Heſter
Franz Ftaats bahn 463,50 Lombarden 136,00 Oeſterr Cred

ct 465 Tendenz geſchäftsloſeſt
Getreide Börſe 59

Weizen Auguſt 192 Sept Octbr 193,50
Roggen Auguſt 122,50 Sept Octbr 126d Auguſt 129,50 Sept Octbr 131

böl Juli 63,80 Sept Octbr 63
Spiritus loco 55,80 Juli 55,10



um Ankauf von Remonten im Alter von vorzugsweiſe drei und ausnahms terte vier Jahren ſind im Königlichen Regierungsbezirk Merſeburg Wein Auction

für dieſes Jahr nachſtehende Morgens 8 Uhr beginnende Märkte anberaumt Donnerstag den 1 Auguſt u folgworden und zwar den 26 Auguſt Wittenberg Tage Ifcs ne Vormit von 15 Uhr
retzſch bis Nachnättag Wanl29 Zecng n achmittag 5 Uhr gr Wall530 Eilenburg ſtraße Nr 1

Torgau Fortſetzung der WeinAuction
Die von der Peter erkauften Pferde werden zur Stelle Privatkeller von Roth Weiß und

abgenommen und ſofort baar bezahlt Pferde mit ſolchen Fehlern welche Portwein Champagner Cognac
nach den Landesgeſetzen den Kauf rückgängig machen ſind vom Verkäufer und Arac in beliebigen Poſten
ein Erſtattüng e nwigrenee r gen Unkoſeg i iunebmen den Krip J H Brandt
enſetzer ſind vom Ankauf ausgeſchloſſen auch bleibt es entſchieden wün 20 4henen daß e ſog wer der de pigt er deei Ah er ar

e Verkäufer ſind ferner verpflichtet jedem verkauften Pferde eine neueſtarke rindlederne Trenſe mit ſtarkem latken Gebiß keine Knebeltrenſe Reltaurations Verpachtung
eine ſtarke neue Kopfhalfter von Leder oder Hanf mit zwei mindeſtens 2Mtr Eine im flotteſten Betriebe be
langen ſtarken hanfenen Stricken ohne beſondere Bergütigung mitzugeben findliche Reſtauration am hieſigen

Da es von Jntereſſe die Abſtammung der vorgeführten Pferde feſtſtellen Orte iſt durch mich unter günſti
zu können iſt es erwünſcht daß die Deckſcheine möglichſt mitgebracht werden gen Bedingungen auf 6 Jahre zu

erlin den 1 März 1877 verpachten Bierconſum 300 TonKriegs Miniſterim Abtheilung für das Remonte Weſen nen jährlich Zur Uebernahme
gez von Nauch von Uslar ſind 1500 Thaler erforderlich

Merſeburg Breiteſtraße 13

R Wauige
5000 Meter Actuar a D u gerichtl

Hausvon Handgeſpinnſt Teinen Haus Verkauf
este Dowlas u Chiffon mer

30 Pfg der Meter

Ein herrſchaftliches mit allem Com

vA J Jacobowitz Co

fort ausgeſtattetes Wohnhaus in beſter

55 Gr Ulrichsſtr 55 Wäſche Fabrik

Lage von Halle ſteht preiswerth zu
verkaufen Näheres in der Expedition

dieſer Zeitung 91
Mein neuerbautes Wohnhaus mit

N Hintergebäude und großem Garten
Maegenüber des neuen Bahnhofs in Bad

Jlmenau ſoll ver änderungshalber ver
kauft werden Nachfragen erbittet man
unter H H poſtlagernd Jlmenau
Thüringen

Ein Gut Nähe von Halle für den
Preis von 15 30 Ilnie Thaker ſofort

Cortptoir u in 41 n Kellereienm geſucht durch 55 e n
Petail Verkauf am Markt Ein Haus in t än rgr Märkerſtr 27 von unterm Hof gutem Keller gr Werkſtatt Nähe

nung zu jedem Geſchäft paſſend
11000 Anz 2000 zu verk d

Zeuner Luckengaſſe Za

nahe am Markt Franz Träger Rathskeller
empfiehlt reingehaltene Rhein Mosel und Bordeaux Weine

ſowie süsse und herbe Vngarweine zu ſoliden Preiſen

Materialgeſchäft vollſt Jnv e MDie Herzogenrather
Garten rent 8500 Anz 10000 z zu verk d Zeuner Luckengaſſe aplege L d49 II plege 3 d Ein Haus in einem Dorfe 12 St
von Halle 10 Min v d Bahn um

oft fo i z geben von Fabriken mit 3 St 3liefert fein weiß polirte Spiegelgläſer für Schaufenſter 2c ſowie Spie K Keller Jr Hof gr Garten Stal
gelglas zum Belegen und belegte Spiegelgläſer in allen Dimenſionen

Wo lung 1500 Anz 400 zu verkHerzogenrath im Juli 1878 durch Zeuner Luckengaſſe ZaDunkel G Gie

Halle mit Weiß und Brod Bäckerei

Jul Morgenstern Lehrer der Handelswiſſenſchaften MagdeburgBreiteweg 179 lehrt brienten nach neuer und vorzüglicher WMethode ar Märkerſtraße 7

und gegen geringes monatliches Honorar L ddoppelte ital Buchführung und Kaufm Correspondenz Gr Ulrichsſtr 48 ein Den
Auf frankirte Anfragen werden Proſpecte und Lehrbriefe gratis zur und die erſte Etage zum 1 October

Durchſicht zugeſandt H 53122 zu vermiethen
Ein Laden worin ein flottesGartenlocal z goldenen Hirsch h ten

Mittwoch den 31 Juli Ladeneinrichtung 2c zu vermiethenG rOoSSCS Abeme Concert Näheres zu erfragen in der Expe

d Markts 650 F Miethe frei Woh

Ein Haus in einem gr Dorfe beiſſuch

Ein kleines in ſehr gutem Zuſtande
in Nähe des Waiſenhauſes befindliches

Doppelte ital Buchtührung u kaufm Correſp e e nen
ſagen Haasenstein Vogler

mit vorzügl Zeugniſſen ein Brenner
mit 16jähr ein jüngerer mit 2jährigen

errſchaftlicher Diener ſuchen ſof und
1 October Stellen

Stellen durch
Frau Deparade

gr Schlamm 10

niker Aufſeher c
plac das Bureau Providentia
Dresden kl Ziegelſtraße 6

NB Principalen weiſen wir ge
eign Perſ ſtets koſtenfrei nach

Reivender Gevuch
Für eine Wagenfett u Maſchinen

öl Fabrik verbunden mit Chemiſchen

Mann als Reiſender geſucht Offer
ten D 100 poſtlagernd Deſſau

Ein Hofverwalter find ſof gute
Stellung durch O A MHoſimann

Ein vermögender Geſchäftsmann

Geſchäft einzutreten ev in ein ſolches
einzuheirathen Offerten sub F S
poſtlagernd Camburg a/S erbeten

Einen zweiten Glaſer Gehilfen
tüchtig bei der Arbeit kann ſofort ein
ſtellen Emil Zipprich Glaſermſtr

Leipzigerſtraße 91
iegel meiſter in Accord erhält

ſofort Stellung durch G Scherf
Magdeburg Dreibrezelſtraße 14

Ein Barbiergehülfe
findet ſofort gute Stellung bei

H Reichardt in Hedersleben
bei Eisleben

Einen fachkundigen Malergehülfen
ucht O Stitz Moritzkirchhof

Einige geübte Steinbrecher finden

Steinbruche bei Wallwitz a P
Maurermeiſter H Künzel

Giebichenſtein

Die in meiner Drahtzieherei be
ſchäftigten Strafgefangenen ſollen mir
entzogen werden und erſuche tüchtige

Drahtzieher
ſich in meinem Comptoir zu melden
Dauernde Beſchäftigung und an
gemeſſener Lohn wird zugeſichert

A Seollheim Giebichenſtein
Jch ſuche einen gut empfohlenen

Hausmann Steinhaukf Königsſtr
Ein ordentlicher Arbeitsmann fin

det als Markthelfer Stellung Näh
in der Expedition dieſer Zeitung 92

Einen guten Torfmacher ſucht
Fleiſchergaſſe 33

Per 1 October ſuche für mein Com
toir einen jungen Mann als Lehrling

Anton Teizdition dieſer Zeitung 88
gegeben von den Dölauer Berghautboiſten2 Ein größeres Local zur AufſtellungGrosse Lilumination und zum Verkauf von Möbeln wird

Anfang S Uhr Entree frei per ſofort zu miethen geſucht Adreſſen

7 7 T Tee dieſer Zeitung unterX niederzulegenJnventar Auction
Donnerstag den I Auguſt Vorm von 9 Uhr ab Ein frdl Laden nebſt Stube u
ſollen auf dem Sommer ſchen Gute zu Dohndorf bei Gröbzig Küche Schülershof 21 am Markt

4 gute Arbeitspferde 20 Stück Nindvieh darunter mehrere neu iſt ſofort zu vermiethen Zu erfr
milchende Kühe Ferſen und 2 Bullen Schweine eine ganz ver bis Morgens 11 Uhr
deckte re a hinein ſeiee en Walen rpator Dreſchmaſchine Drillmaſchine HäckſelmaſchineKeinigungsmaſchine Decimalwaage und ſonſtige zur Wirthſchafe gecſtgt Bitten Geſheſe Keſege hen

hörige Gegenſtände Röffentlich meiſtbietend verkauft werden vermiethen Zu erf nſtraße 2

Fettſchaafe Auction Leipzigerſtraße 17
Darg e J 1 e gr r 1entagkön 5 Augnft Pormitt 10 r ehe h en m

r gouen auf ittergut Oberwünſch Kammer an ruhige einzelne Leute zu
bei Schafſtedt vermiethen gr Ulrichsſtraße 3

433 3 Wohnungen zu 36 40 u 50Befinden 300 Stück Fettlämmer auch Pferdeſtalh verm 1 Octbr
Wuchererſtraße 34 I

2 Wohn je 2 St K u zu ver

S S

m S c150 nach
18 Monat alt und auf dem Stalle gemäſtet in Partien zu 5 Stück
verkauft werden Stand 4 Wochen
e E p t in g en Bach miethen 1 October zu bez Grünſtr 1

Eine freundliche Wohnung mit ZuFreitag ſteht ein großer Transport behör an ruhige Leute zu vermiethen
Preis 75 Leipzigerſtraße 89

1 Eine frdl Wohnung für 64 von
ruhigen Leuten per 1 October zu bez

alter Markt 21 p
Freundliche Wohnung vermiethet

Zugochsen zum Verkauf bei
Glebr Vriedmanmnm

b e Marienſtraße Nr 1
auf erſte Hypo 2 Jagdgewehre u 1 BüchsflinteAus uleihen theken 10,000 Syſtem Täſchner ſofort billig zu ver Neue Promenade 19

8000 6000 3 mal 3000 2000 kaufen Wo ſagt die Annoncen Ex Wegen Fortzug iſt eine geſunde und
1000 Thaler theils ſofort theils zum pedition v M Triest Halle aſſS freundliche Wohnung 3 Stuben 2
October und Januar Neue Promenade 14 I Kammern Küche und Zubehör mit
Theodor Merkoell Sarinte Sophas Kommoden Tiſche e tet Werten Preis do

Banuk und Wechſel Geſchäft Stühle Bettſtellen verk Brunoswarte 6 Mark Schmeerſtraße 39
Eisleben Wegen Umzug iſt ein gut erhaltener e Wohm zu verm Hirtengaſſe 2

Stutzflügel billig zu verkaufenzur 1 Hypothek auf beret rmi3000 T r n ars Grundſtück Näheres Weidenplan 4a part Möbl en St
mit Feld ge e u en ckengaſe 82 T runk lucht Schlafſt m K Vandwehrſtr 12 part

3 ältere Schüler erhalten Penſion auch briefl n 31jähr bewährt Meth
gr Ulrichsſtraße 49 I Dr med Heymann Berlin S Vorkst 5 3 anſt Schlaſſtellen Steg 8 1 Tr I

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Magen u Unterleibsleiden heilt Schlafſt offen Graſeweg 21 b Stange Brennholz auch im Einzelnen ver gegen genommen durch d

Ein junger Mann welcher Luſt hat
das Barbiergeſchäft gut zu erlernen
kann ſich melden Bärgaſſe 1/3

L Heimann
Einen kräftigen Burſchen von 16 bis

18 Jahren ſucht Bernburgerſtraße 33

Ein junges Mädchen aus achtbarer
Familie in der Wirthſchaft auf einem
Landgute erfahren ſucht auf einem ſol
chen unter beſcheidenen Anſprüchen die
in erſter Reihe liebevolle und freundliche
Behandlung ſind zum 1 October
Stellung Adreſſen unter L F 20
in der Annoncen Expedition von KRu
do Mosse Halle a/S erbeten

Eine geübte Plätterin wird geſucht
gr Brauhausgaſſe 2 im Hofe

ſof 1 KochlehrlingGeſucht M Lehre wer
käuferinnen für Material und
Galanterie Geſchäft Fachkenntniß
erforderlich desgl findet 1 Oeko
nomentochter welche die Wirthſchaft
gelernt hat als Mamſell Stelle durch
Frau Binneweiss

gr Märkerſtraße 18
Für junge Mädchen welche ſich zuihrer Ausbildung in Halle Auſhalten

wollen weiſt eine ſehr empfehlenswerthe
Penſion nach Albin Simon Markt 15

Ein ehrliches braves Mädchen per
1 k M geſucht Bechershof 5

Junge Mädchen welche d Schneid
erl werden noch angen gr Berlin 17

4 Kellnerinnen erh in einem feinen
Reſtaurant Magdeburg s ſof Stell
d G Scherf Magdeburg Drei
brezelſtraße 14

De Eine Viehmagd ſucht ſofort
Stellung Hausknechte welche mit
Pferden Beſcheid wiſſen ſuchen Stel
len durch

uten Zeugniſſen und ein verheiratheter 300
P

Krauſenſtraße 1 1 Tr empfiehlt

goße Frucht

d pertoren Hof S ſrerte Gothaer Pferde c Jotterie
verwalter verh und ledige Gärtner

iehnng 24 September agen rin W von 10000
30 0 2000 54 edle

de und 1000 kleinere Gewinne
ooſe à 3 A empfehlen und geben

Eine in der feinen Küche perfectel Wiederverkäufern den üblichen Rabatt
Mamſell und auch jüngere ſuchen ſof F Barck Oo Annoncen Exped

große Ulrichsſtraße 47 I

Neue Koch u Heizofen
ör verkauft zu außerordentlichKaufleute Oeconomen För ft z aſen

ſter Brauer Brenner Tech Weiss enborn
illigen

Freyberg s Garten

Für Müller
Fünf franzöſiſche Mühlſteine 2

Boden u 3 Läufer 6 Durchmeſſer
gut erhalten ſtehen hier billig z Verk
Brennerei Osmünde b röbers
Sopha neu u alt Matratzen u Bettſt

Düngemitteln wird ein zuverläſſiger empf bill Fink Tapez gr Ulrichsſt 52

Sämerei Ein und Verkauf
bei Ernst VoigtEcht Schottiſchen Buchweizen

Ernst Voigt
Beſtes Schweizer Büchſen Pulver

wünſcht als Socius in ein rentirendes Naßbrand empfiehlt
Ernst Voigt

Brod von neuem Roggen empf
O Hartmann Sophienſtraße 8

Neues Roggenbrot
zu haben in der Bäckerei Weiden
plan Nr 3 a

Birnen zum Export
kaufe jeden größeren

Zoſten und erſuche mir Proben mit
Preisangabe zugehen zu laſſen

Magdeburg den 26 Juli 1878
Leopold Victor

Kleine Münzſtraße 4

Himbeeren
noch dauernde Beſchäftigung in meinem jedes Quantum kaufen

Gebrüder Ziegler
e Nächſten SonnW tag derr 4 Auguſt

Uhr früh
c Courierzu

S el Coswig
Wörlitzer Park

Billets III Cl 2 A II Cl 3
hin und zurück nur bis Freitag Mittag
bei Stein brecher e Jasper am
Markt Am Bahnhof kein Verkauf

Sommer Theater
Schmidts Garten gr Ulrichsſtr 11

Mittwoch den 31 Juli
Einquartierung

Große Poſſe in 4 Abthlgn v Starke
Muſik v Stegmann

W Erſtes Auftreten der neu
engagirten Geſellſchaft

Näheres die Anſchlagzettel

G Uh IKunſt n Muſikwerk Ausſtellung
unt Apöigerſt neben d gold Löwen

iſt täglich von Vorm 8 bis Abds 7 Uhr
geöffnet

Freie Gemeinde in Halle
Donnerstag den 1 Auguſt Abends

78 Uhr im Saale des Herrn Land
mann gr Brauhausgaſſe 9 Vortrag
vom Prediger Reichenbach aus
Breslau Der Zutritt ſteht Jeder
mann frei

Die Volksküche
befindet ſich Rathhausg 7 im Hofe

Marken für die ganze Portion à
25 für die halbe à 13 4 werden in
der Küche ſelbſt ſowie auch bei S
Neumann gr Ulrichsſtraße 3 und be
Herrn Belkſon Kleinſchmied 1 verk

Die unſerm bisherigen Reiſenden
Herrn Carl Geppert am 1 October
v J ertheilte Vollmacht zum Jncaſſo
von Außenſtänden demſelben abhan

row men weshalb wir ſolche hier
mi ür ungültig erklären und unſere
Geſchäftsfreunde erſuchen darauf keine
Zahlungen mehr zu leiſten

Halle a/S den 29 Juli 1878
Hoffmann Mertens

Geld im Laden gef Ober Leipz Str 50
Jch nehme die Beleidigung der Frau

Rieß zurück Fr HFür die Wittwe Böbe
in Gerbſtedt

ſind ferner bei uns eingegangen H U

S 3 Ungen 30 durrn W B geſammelt A E 50
B S 50 W B 50 P W 25n M Wein E B 25

Hauſpäne in Fuhren gehacktes eitere Beiträge werden gern ent

kauft Klausthorvorſtadt 14
te

Expedition der SaaleZeitung

h n rn m
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